
„Mit Rentnern unterwegs in der Heimat“ 

 
der neue Bildvortrag von Johann Spörrer 

Die erste Wanderung führt uns zu den  

Grandfelsen im Steinwald. Eine herrliche 

Aussicht belohnt den Aufstieg und die 

Brotzeit aus dem Rucksack schmeckt! 

Kennen Sie das Gregnitztal 

bei Ebnath? Nein, dann er-

fahren Sie einiges im Vor-

trag. 

Die Luisenburg ist meist nur bekannt 

durch die Festspiele. Das Labyrinth 

durchwandern wir mit der Kamera. 

Waren Sie schon mal auf dem Wald-

stein im Fichtelgebirge? Eine leichte 

Wanderung von Weißenstadt aus. 

Im Bild der Bärenfang: 

Mal was anderes, eine Winterwanderung 

zum Ochsenkopf dem zweithöchsten Gip-

fel des Fichtelgebirges. 

Diesmal geht’s zum Schneeberg, dem höchs-

ten Gipfel des Fichtelgebirges mit 1051 m. 

Jahrzehnte war dieser Gipfel wegen militäri-

scher Nutzung nicht begehbar. 

Wegen seiner grandiosen 

Rundumsicht ist der Rauhe 

Kulm ein schöner Aussichts-

punkt und leicht zu erreichen. 

Auf dem Waldecker Schlossberg kann 

man den Fleiß der HUK Mitglieder bewun-

dern und zugleich eine Rundumsicht in 

alle Himmelsrichtungen genießen. 

Mit Wanderung von Pfaben zum Waldhaus, vorbei am Zipfeltannen-

felsen beenden wir den einstündigen Vortrag über unsere schöne 

Heimat. 
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